3.3(1800) Dual- und Dezimalzahlen

Im Folgenden sei g(N\{1} fest gegeben.

D3.3.1(1800) Die Zahl g heiße im Weiteren die Basis(für die g-adische 

   Zahldarstellung). Die ganzen Zahlen 0,1,...,g-1 heißen die Ziffern 

   der Darstellung.

   Eine Reihe der Form 
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   Ziffern sind (also zk({0,1,...,g-1} ( k) und falls zk<g-1 für 

   unendlich viele k gilt. 

   Offenbar ist jede g-adische Reihe konvergent, denn 
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   Im Fall g=10 sprechen wir auch von Dezimalreihen, für g=2 von 

   Dualreihen und für g=16 von Hexadezimalreihen.

   #Sinn der Festlegung: zk<g-1 für unendlich viele k siehe S3.3.1# 

//S1.5.17 (762) (g-Adische Zahlendarstellung)//

//   Sei g(N\{1}. Dann gibt es für ( n(N eindeutig bestimmte Zahlen//

//   p(N0 und zk({0,1,...,g-1} mit 0

k

p, sodaß n=z0+z1g+...zpgp, zp(0.//

Eine beliebige reelle Zahl x läßt sich eindeutig zerlegen als x=p+(, mit p=[x](Z und 0

(<1. Nach S1.5.17 besitzt p eine g-adische Zahldarstellung und wir wollen jetzt zeigen, daß ( sich als g-adische Reihe schreiben lässt.

S3.3.1(1801)g-adische Zahldarstellung reeller Zahlen (siehe auch A3.3.4)

   Jedes (([0,1) besitzt eine eindeutige  Darstellung als g-adische 
   Reihe, d.h. es gibt eindeutig bestimmte 

   zk({0,1,,...,g-1}mit zk<g-1 (siehe Bem 2.) unten) für unendlich viele 
   k(N, sodass (=
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Zusammenfassung:

    r0([0,1), g(2, y=
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Bem:1.)Diese Darstellung heißt Dezimalbruchentwicklung, falls 

       g=10, Dualbruchentwicklung, falls g=2.

    2.)Verlangt man nur zk(g-1, so geht die Eindeutigkeit 

       verloren: 
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    #  Bsp:g=10, k0=3,               
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S3.3.2(1803)  Das Intervall [0,1) ist überabzählbar

//D1.5.3 (750)//
//Sei M eine beliebige Menge, dann heißt//

//3.)M abzählbar:( ( eine bijektive Abbildung f: N(M //

//(d.h. M=(an:=f(n)|n(N(//

//4.)Eine Menge heißt abzählbar unendlich, falls es eine //

//  bij Abb f: N(M gibt//

//5.)M höchstens abzählbar:( M ist endlich oder abzählbar unendlich//

//6.)M überabzählbar: ( |M|=( und M ist nicht höchstens abzählbar//
//S1.5.13(752)Falls A mindestens 2 Elemente hat, also etwa {0,1}, dann//
//   ist die Menge aller Folgen in A überabzählbar.//

Bew:Aus S1.5.13 folgt, dass die Menge aller Ziffernfolgen (zk) 

   überabzählbar ist. Die Menge der Folgen, für die alle zk ab einer 

   Stelle gleich g-1 sind, ist abzählbar unendlich. Folglich ist die 

   Menge aller g-adischen Reihen überabzählbar und daraus folgt die Beh.

D3.3.2(1803) Wir nennen manchmal eine g-adische Reihe auch g-adische 

   Entwicklung einer Zahl und schreiben 
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   Für g=10 bzw g=2 bzw g=16 sprechen wir auch von einer dezimalen bzw 

   dualen bzw hexadezimalen Darstellung einer Zahl.

   Eine solche Entwicklung heißt periodisch, falls es k0,p(N gibt, für 

   welche zk+p=zk ( k(k0. Das kleinste p mit dieser Eigenschaft heißt auch 

   die Periodenlänge der Entwicklung.

A3.3.1 Zeige, dass eine reelle Zahl x((0,1) rational ist, wenn ihre Dezimalbruchentwicklung periodisch ist.(Periode 9 darf nicht auftreten)
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S3.3.3(1804) Die g-adische Entwicklung einer Zahl (([0,1) ist genau 

   dann periodisch, wenn ((Q ist.

Bew:„(“ k0 und p wie in der D3.3.2 ( z
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